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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom 7. Ju-
ni (KW 23) wird aus redaktionellen Gründen auf diesen Frei-
tag, 2. Juni, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von Ar-
tikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Um Beachtung wird gebeten.

Ein gemeinsamer Online-Service der Gemeinde Teningen und
derNetzeBWGmbH,einUnternehmenderEnBWAG,machtdie
Meldung defekter Straßenbeleuchtung jetzt noch einfacher.

Ab sofort kann unter der Homepage der Gemeinde die be-
troffene Leuchte online ausgewählt und sofort mitgeteilt wer-
den, welche Leuchte defekt ist.

So weiß die Gemeindeverwaltung, wo die Beleuchtung aus-
gefallen ist, und kann ihren Partner, die Netze BW, umgehend
mit der Reparatur beauftragen. Mit wenigen Klicks hilft die Be-
völkerung dabei, damit schnell wieder Licht ins Dunkel kommt!
Vielen Dank für die Unterstützung.

Die Ferienbetreuung der GTB in der 2. Pfingstferienwoche
(12. bis 16.6.2017) fällt mangels Teilnehmer aus.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Das KJB bietet in den Pfingstferien wieder mehrere tolle Aktio-
nen für Kids im Grundschulalter an. Unter anderem werden ge-
meinsam Nistkästen für unsere heimischen Vögel gebaut. Zu-
sammen mit dem Umweltbeauftragten der Gemeinde Tenin-
gen wird an zwei Tagen gewerkelt und getüftelt. Des Weiteren
stehen zwei tolle Bastel- beziehungsweise Kochaktionen im
JuZe Teningen auf dem Plan. Geschick mit dem Golfschläger
kann beim Adventure-Golf bewiesen werden. Auf Rasenbah-
nenkommtdabeiechtesGolffeelingauf.Einfachanmeldenund
mitmachen!
Für Anmeldung und Kontakt bitte unter www.teningen.de
das Anmeldeformular ausfüllen. Alle weiteren Infos wie zum
Beispiel Treffpunkte gibt es dann mit der Anmeldebestätigung!
Die Angebote des KJB in der Übersicht:
Dienstag, 6. Juni, 14 bis 16 Uhr: FS 01 Nistkästen (zwölf Plätze,
mit Anmeldung).
Mittwoch, 7. Juni, 14 bis 16 Uhr: FS 02 Nistkästen (zwölf Plätze,
mit Anmeldung).
Donnerstag, 8. Juni, 15 bis 17 Uhr: FS 03 Stoffgirlanden (zwölf
Plätze, mit Anmeldung).
Montag, 12. Juni, 14 bis 17 Uhr: FS 04 Adventure-Golf (sieben
Plätze, mit Anmeldung, Kosten 5 Euro, ab acht Jahre).
Mittwoch, 14. Juni, 15 bis 17 Uhr: FS 05 Cake-Pops (zwölf Plätze,
mit Anmeldung).
Für Anmeldungen und Fragen bitte bis zu diesem Freitag,
2. Juni,dasFerienspaß-Formularunterwww.teningen.de
mit der jeweiligen Angebotsnummer (FS …) ausfüllen.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an.
Den aktuellen Flyer gibt es unter www.Jugendnetz-Tenin-
gen.infozur Ansicht oder zum Download. Weitere Infos gibt es
auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book.com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogi-
scher Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken
und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehört ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Bastelwerkstatt: Riesenseifenblasen: Schillernde Seifen-
blasen sehen toll aus. Riesenseifenblasen noch toller. Mit weni-
gen Hilfsmitteln haben interessierte Kinder die Möglichkeit,
sich ihr eigenes Riesenseifenblasen-Gerät zu basteln. Anschlie-
ßend wird natürlich im Garten des JuZe alles noch getestet.
Morgen, Donnerstag, 1. Juni, von 15.30 bis 17 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.
Kinderküche: Himbeer-Tiramisu: Fruchtig, frisch und lecker.
Am Freitag gibt es selbst gemachtes Himbeer-Tiramisu. Wie im-
mer gibt’s das Rezept zum Nachmachen mit nach Hause. Aber
zuerst wird das Tiramisu auf der Terrasse des JuZe genossen.
Diesen Freitag, 2. Juni, von 15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen,
Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnetam1.SonntagdesMonatsvon14
bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für die tra-
ditionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 2.6.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 22. Ju-
ni im Rathaus Heimbach.

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 3.6.Samstag, 3.6.Samstag, 3.6.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513. Schwarzwald-Apotheke, Ni-07641 / 9146513. Schwarzwald-Apotheke, Ni-07641 / 9146513. Schwarzwald-Apotheke, Ni-
kolausplatz 2, 79215 Elzach, Telefon 07682 /kolausplatz 2, 79215 Elzach, Telefon 07682 /kolausplatz 2, 79215 Elzach, Telefon 07682 /
392, Fax 07682 / 1098.392, Fax 07682 / 1098.392, Fax 07682 / 1098.
Sonntag, 4.6.Sonntag, 4.6.Sonntag, 4.6.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331
Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /Teningen, Telefon 07641 / 41109, Fax 07641 /
914444. Marien-Apotheke, Golfstraße 9,914444. Marien-Apotheke, Golfstraße 9,914444. Marien-Apotheke, Golfstraße 9,
79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /79261 Gutach im Breisgau, Telefon 07681 /
7257, Fax 07681 / 23414.7257, Fax 07681 / 23414.7257, Fax 07681 / 23414.
Montag, 5.6.Montag, 5.6.Montag, 5.6.
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829.
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,
Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).
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Regelmäßige Besucher der Gemeindebücherei im Bürgerhaus
Zehntscheuer in der Bahlinger Straße können seit Jahresbeginn
vielfältige Veränderungen in den Büchereiräumen und den Re-
galen wahrnehmen. Noch vor Jahresende soll die inzwischen 32
Jahre alte kommunale Einrichtung als kombinierte Schul- und
öffentliche Bücherei ins Herz des zurzeit entstehenden und um-
gebauten Schulzentrums umziehen.

Da das Rathaus aufgrund der Sanierungsarbeiten vorüber-
gehend ausquartiert werden muss, werden hierzu die Räum-
lichkeiten der Zehntscheuer benutzt.

Mitte Juni zieht der Fachbereich Finanzen, Personal und Or-
ganisation in das Erdgeschoss und im Herbst, nach Auszug der
Bücherei, belegt der Fachbereich Planung, Bau und Umwelt die
jetzigen Bibliotheksräume. Erste Konsequenzen: Aufgrund von
Verkabelungsarbeiten bleibt die Bücherei vom 29. Mai bis 3. Ju-
ni geschlossen und das Medienangebot der Bücherei wird auf
reduziertem Raum präsentiert.

Um sowohl den Schülern und Lehrern vor Ort als auch allen
interessierten Bürgern Teningens im Spätherbst eine attraktive
Einrichtung präsentieren zu können, haben die Leiterin der Bü-
cherei, Ute Freund, und ihre Mitarbeiterin Ursula Kern seit Jah-
resanfang den vorhandenen Medienbestand gründlich überar-
beitet und jedes Medium mit einem elektronischen Sicherungs-
etikett versehen. Diese Maßnahme wurde notwendig, damit
am neuen Standort alle Leser ihre ausgewählten Medien selbst
elektronisch verbuchen und die Lehrer des Schulzentrums zu-
sammen mit ihren Klassen das Medienangebot zu Unterrichts-
zwecken auch außerhalb der Öffnungszeiten nutzen können.
Sicherungsschranken werden dabei gewährleisten, dass keine
Medien den Büchereiraum passieren können, ohne zuvor regis-
triert worden zu sein.

Bereits seit einem Jahr bietet die Teninger Bücherei ihren Le-
sern die Möglichkeit, neben den klassischen Medien aus den Re-
galen auch elektronische Medien per Onleihe zu entleihen. Der
Beitritt der Teninger Bücherei zum Onleihe-Verbund „BIeNE“
eröffnet allen eingetragenen Lesern die Auswahl zwischen
7.500 elektronischen Medien, die mittels Computer, Tablet, E-
Book-Reader oder Smartphone gelesen werden können.

Für alle Leser, die ihre Medien nach wie vor gerne in der Hand
halten oder traditionell abspielen, bietet die Bücherei derzeit
17.500 Medien zur Auswahl. Um das Medienangebot aktuell zu
halten, bezieht die Bücherei seit letztem Jahr ein Abo der in der
Zeitschrift „Der Spiegel“ veröffentlichten Romanbestseller.

DesWeiterenhatdieBüchereieinAboüberausgewählteBel-
letristik-Titel und ein Abo für aktuelle Kinder- und Jugend-
bücher. So finden die Leser bereits zum Wochenanfang die ak-
tuellen Bestseller-Titel in den Büchereiregalen. Die Suchmaschi-
ne „Findus“ ermöglicht es den eingetragenen Lesern, sich
tagesaktuell über den gesamten Medienbestand der Bücherei,
deren Neuanschaffungen und Leserfavoriten zu informieren.
RegistrierteLeserkönnenmit„Findus“Medienverlängern, vor-
bestellen oder sich vor Ablauf der Leihfristen oder des Leser-
ausweises vorwarnen lassen.

Im Hinblick auf das neue Profil einer Schulbücherei und
gleichzeitigen öffentlichen Mediathek wurden in Absprache
mit den Lehrkräften der ortsansässigen Schulen inzwischen un-
terrichtsrelevante Medien gekennzeichnet, was den Schülern
später die Orientierung in der neuen Bücherei erleichtern soll.

Das Büchereiteam ist bemüht, weiterhin die Aktualität und
Attraktivität des Medienbestandes bis zum Umzug beizubehal-
ten,umden InteressenderLesergerechtzuwerden.DieVerant-
wortlichen hoffen, dass bei Schülern und Lehrern das derzeitige
Ausfallen von Büchereiführungen und -veranstaltungen die
Vorfreude auf die neue Bücherei und die dort geplanten Mög-
lichkeiten steigert und dass die Einwohner Teningens ihrer bis-
herigen Bücherei bis zum Umzug und an ihrem neuen Standort
die Treue halten werden.

b Im Herbst Umzug in das Schulzentrum

Teninger Gemeindebücherei
zwischen Tradition und Aufbruch
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Baldendet fürvieleAbiturientinnenundAbiturientendieSchu-
le. Oft sind die Eltern verunsichert, wie es mit der Zahlung des
Kindergeldes weitergeht. Muss sich mein Kind eventuell sogar
arbeitslos melden, bis es mit seiner Ausbildung oder seinem Stu-
dium beginnt?

Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit klärt auf:
Eine Meldung bei der Arbeitsagentur ist nur in Einzelfällen not-
wendig. Eine Meldung ist nicht erforderlich, wenn zum Beispiel
der nächste Ausbildungsabschnitt (Berufsausbildung, Studium)
innerhalb von vier Monaten nach Beendigung der Schulausbil-
dung beginnt.

Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet et-
was länger gestaltet, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld
gezahlt werden, wenn es auf einen Ausbildungs- oder Studien-
platz wartet und die entsprechende Bewerbung für den Ausbil-
dungs- oder Studiengang nachweisen kann. Kann sich das Kind
nochnichtbewerben,zumBeispielweildasBewerbungsverfah-
ren an der Hochschule noch nicht eröffnet ist, genügt zunächst
eine schriftliche Erklärung des Kindes, sich so bald wie möglich
bewerben zu wollen.

Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes nach Schulzeitende
schriftlichmitzuteilen.DiedafürvorgesehenenFormulare (zum
Beispiel Mitteilung über ein Kind ohne Ausbildungs- oder Ar-
beitsplatz) stehen unter www.familienkasse.de bereit.

Selbstverständlich können Eltern sich auch telefonisch in-
formieren: Die Familienkasse ist von Montag bis Freitag von
8 bis 18 Uhr (gebührenfrei) erreichbar unter Telefon 0800 /
4555530.

Life/Work Planning (L/WP) – am morgigen Donnerstag, 1. Ju-
ni, informiertMarcBuddensieg,Personalentwicklerundausge-
bildeter LWP-Trainer am LWP Institut Hannover, über Wege in
den verdeckten Arbeitsmarkt. Die Veranstaltung beginnt um
16.15 Uhr im Kollegiengebäude I der Albert-Ludwigs-Universi-
tät (Hörsaal 1221) und endet voraussichtlich um 17.45 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Life/Work Planning (L/WP) ist ein effektives Verfahren, das
Menschen bei der Suche nach Arbeit hilft: „Was kann ich, was
will ich beruflich wirklich machen und wie komme ich genau
dorthin?“. L/WP richtet sich an diejenigen, die ihre berufliche
Zukunft systematisch planen und intensiv angehen wollen. Die
Methodeist soeinfachwieerfolgreich:DieeigenenFähigkeiten
und Interessen entdecken, passende Perspektiven erarbeiten
und umsetzen. Bei der Stellensuche eröffnet die Methode neue
Wege. Viele Berufseinsteiger bewerben sich vor allem auf öf-
fentlich ausgeschriebene Stellen. Was grundsätzlich vernünftig
klingt, bietet jedoch nicht immer die größten Chancen – viele
Stellen werden nämlich ohne offizielle Ausschreibung in der
Zeitungoder im Internetneubesetzt. L/WPzeigtdenZugangzu
diesem eher verdeckten Arbeitsmarkt und liefert eine Metho-
de, sich diesen systematisch zu erschließen.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Donners-
tag, 8. Juni, informiert die französische Berufsberatung im Be-
rufsinformationszentrum(BiZ)derAgentur fürArbeit Freiburg,
Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Stu-
dienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteres-
sierte können sich wahlweise in deutscher oder französischer
Sprache individuell beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail: frei-burg.biz@arbeits-
agentur.de).

AmDonnerstag,22. Juni, informiertGregorMeßmann, Integra-
tionsberater der Agentur für Arbeit Freiburg, zum Thema „On-
line-Arbeitssuche“. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Der Vortrag informiert darüber, wie
maninDeutschlandsgrößterJobbörseunterwww.arbeitsagen-
tur.de schnell eine passende Stelle findet, wie man dort sein Be-
werberprofil anlegt und pflegt und wie man in der Jobbörse er-
folgreich eine Online-Bewerbung erstellt.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Kindergeld
gibt es auch noch nach dem Abitur

Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt

Am 8. Juni deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

BiZ & Donna: Online-Arbeitssuche

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Tag der offenen Gartentür macht am Pfingstwochenende
Pause. Die nächsten Gärten sind am 10. und 11. Juni geöffnet.
Alle Termine gibt's im Internet unter www.landkreis-emmen-
dingen.de.

Am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg in Em-
mendingen beginnt im November ein Qualifizierungslehrgang
mit dem Abschluss „Staatlich geprüfte Fachkraft für Hauswirt-
schaft“. Die praxisorientierte Fortbildung umfasst 600 Unter-
richtseinheiten. Zum Unterricht gehören Nahrungszuberei-
tung und Hygiene, Gartenbau, Textilpflege und -verarbeitung,
Betriebswirtschaft, EDV und vieles mehr. Information und An-
meldung: Telefon 07641 / 451-9145 oder per E-Mail an j.gros-
se@landkreis-emmendingen.de.

Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg bietet am
Donnerstag,8. Juni,von14biscirca16.30Uhr im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen (Nebengebäude, Veranstaltungsraum
U 1) einen Vortrag zum Thema „Krebs … was nun?“ mit an-
schließenderpersönlicherBeratungan.DerVortragbeschäftigt
sich mit den möglichen psychischen Herausforderungen einer
Krebsdiagnose und unterschiedlichen Wegen, mit der Belas-
tung umzugehen. Referentin ist die Psychologin Janine Leb-
recht. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seit dem Jahr 1990 bestehen enge Kontakte zwischen dem
Landkreis Emmendingen und dem sächsischen Landkreis Anna-
berg,derseiteinerKreisreformindenErzgebirgskreis integriert
ist. Der Erzgebirgskreis mit knapp 350.000 Einwohnern und 61
Städten und Gemeinden liegt im sächsischen Erzgebirge an der
Grenze zu Tschechien.

Nächstes empfehlenswertes Großereignis im Erzgebirgskreis
ist der Erzhike-Marathon vom 11. bis 13. August. An drei Tagen
geht es über 116 Kilometer und 3.036 Höhenmeter. Die Strecke
verläuft entlang des Kammweges Erzgebirge-Vogtland, wel-
cher wieder vom Deutschen Wanderverband als Qualitätsweg
zertifiziert wurde. Trainierte Teilnehmer aus dem Landkreis Em-
mendingen sind bei dem Wanderevent herzlich willkommen.
Alle Informationen und Anmeldung auf der Homepage des
Kreissportbundes Erzgebirge unter: http://www.ksberzgebir-
ge.de/breitensport/erzhike-marathon/2017/

Jedes achte Lebensmittel, das wir kaufen, werfen wir weg. Im
Schnitt sind es jährlich durchschnittlich 82 Kilogramm Lebens-
mittel im Wert von mehreren Hundert Euro, die jeder deutsche
Verbraucher entsorgt – so das Ergebnis einer Studie im Auftrag
des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft
(BMEL).

Die Gründe dafür sind vielfältig: unregelmäßige Tagesabläu-
fe, spontane Einkäufe, fehlende Zeit zum Kochen, zu große Pa-
ckungen, falsche Lagerung. Planen kann man lernen und so viel
Geld sparen. Haushaltsmanagement ist in der Teilzeitfachschu-
le am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
HochburgeinzentralesThema: ImNovember2017beginntdort
die hauswirtschaftliche Fachschule in Teilzeit. Angesprochen
sind alle, die ihre hauswirtschaftlichen Kenntnisse und Fertig-
keiten vertiefen wollen.

Unterricht ist immer mittwochs von 8.30 bis 16.45 Uhr, außer
in den Schulferien. Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs dauert
anderthalbJahreundendet imMärz2019mitderAbschlussprü-
fung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“. Auf Wunsch und bei
Erfüllung aller Voraussetzungen kann sich eine weitere Schu-
lung anschließen, die im Juli 2019 zur Berufsabschlussprüfung
„Staatlich geprüfte Hauswirtschafterin“ führt.

Informationsbroschüre, Auskünfte und Anmeldung unter
Telefon 07641 / 451-9145 oder per E-Mail: j.grosse@landkreis-
emmendingen.de.

Besucher der Kfz-Zulassung und der Führerscheinstelle des
Landratsamtes im „Haus am Festplatz“ können jetzt einen kos-
tenlosen WLAN-Zugang ins Internet nutzen. Der neue kunden-
freundliche Service des Straßenverkehrsamtes, zu dem die Kfz-
Zulassung und die Führerscheinstelle gehören, wurde Mitte
Mai eingerichtet. Die Besucher können während ihres Aufent-
halts im Wartebereich im Erdgeschoss im „Haus am Festplatz“
mit ihrem Smartphone, Tablet oder mit dem Laptop im Internet
surfen oder Nachrichten verschicken. Der WLAN-Zugang funk-
tioniert ohne Passwort und ohne zeitliche Begrenzung.

b Landratsamt Emmendingen

Keine „offene Gartentür“
am Pfingstwochenende

Staatlich geprüfte Fachkraft
für Hauswirtschaft

Krebsberatung im Kreiskrankenhaus

Erzhike-Marathon im Partnerlandkreis
Erzgebirgskreis vom 11. bis 13. August

Ein teurer Spaß –
viele Lebensmittel landen im Müll

Kostenloser WLAN-Zugang
in der Zulassungsstelle

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Die Generalversammlung der BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG findet am Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr, im Ver-
einsheim „Panorama“ in Teningen, Am Sportplatz, Ludwig-
Jahn-Straße, statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsit-
zenden; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht des Aufsichtsrates;
4. Vorstellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2016;
5. Bericht über die Prüfung des Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverbands e.V. (bwgv); 6. Aussprache über die Be-
richte; 7. Beschlussfassung über den Prüfungsbericht; 8. Fest-
stellungdesJahresabschlusses;9.BeschlussüberdieGewinnver-
wendung; 10. Entlastung des Vorstandes; 11. Entlastung des
Aufsichtsrates; 12. Verschiedenes.

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Der nächste Wartungsabend findet am morgigen Donnerstag,
1. Juni, um 19 Uhr statt.

Heilung aus dem Wald und vom Wasser (11004)
Erleben und verstehen, warum Wald gesund macht und
der Wasserfall belebt
Zweribachwasserfälle, Treffpunkt: Obertalstraße / Abzweig Am
Hohrein (direkt vor Gasthof-Hotel Engel), Simonswald, Sa.,
17.6., 10 bis 18 Uhr.
Trommeln – Rhythmus Spiele (21085)
für Kinder von 5 bis 12 Jahren
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Sa., 1.7., 14.30 bis 17.30 Uhr.
Schnittmuster anpassen und verändern (mit Nähen)
(27042)
für Anfänger und Fortgeschrittene
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
viermal dienstags, 17.45 bis 21.15 Uhr, Beginn: 20.6.
Stand-up Paddling (32507) auf einem Baggersee bei Rie-
gel
Riegel, Treffpunkt: Badesee, So., 11.6., 9.30 bis 11.30 Uhr.
Fondantkurs für Kids (37043) ab 10 Jahre
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Fr., 16.6., 9 bis 14 Uhr.
Die traditionelle Kunst der indischen Babymassage
(31404)
für Babys bis 12 Monate
Bahlingen, Feuerwehrgerätehaus, Am Dorfbach 2, dreimal
donnerstags, 15 bis 16 Uhr, Beginn: 22.6.
Soßen, Dips und Butter für die Grillsaison (37190)
Die Grillsaison ist eröffnet
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 21.6., 18 bis
22 Uhr.
Adobe InDesign – Grundlagenkurs (54140) kompakt und
intensiv
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, fünfmal montags,
18.30 bis 21.30 Uhr, Beginn: 19.6.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
01.06. Ursula Ditgens, Neudorfstraße 6c (70 Jahre)

Köndringen
01.06. Waltraud Schappacher, Mundinger Weg 28 (75 Jahre)
02.06. Aloisius Adalbert Ebner, Landecker Weg 8 (70 Jahre)

Nimburg
03.06. Waltraud Zalewski, Sophie-Deicke-Weg 3 (75 Jahre)

Heimbach
02.06. Klaus Johann Rieder, Im Stüble 9 (70 Jahre)

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

Generalversammlung

Feuerwehr

î Volkshochschule aktuell

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Morgen Wartungsabend

Unsere Jubilare
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Am kommendenSamstag,3. Juni, veranstaltet die Musik- und
FeuerwehrkapelleTeningenab17Uhr ihrendrittenPfingsthock
auf dem Schulhof der Viktor-von-Scheffel-Schule.

Nach dem recht kühlen und regnerischen Pfingsthock im
letzten Jahr hoffen die Musiker der Musik- und Feuerwehrka-
pelle Teningen auf mehr Wetterglück in diesem Jahr und laden
herzlichzu ihremPfingsthockein.UnteranderemmitGrillwürs-
ten, Winzerweckle und frisch gezapftem Bier wird ab 17 Uhr für
das leibliche Wohl gesorgt sein. Schon durch den Platz um das
imposante Gebäude der Viktor-von-Scheffel-Schule im Tenin-
ger Unterdorf ist für ein besonderes Ambiente gesorgt. Zusätz-
lich wird durch den Spielmanns- und Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Abteilung Köndringen und der Katharinen-Kapelle,
eine böhmisch-mährische Besetzung vom Kaiserstuhl, für die
richtige Stimmung gesorgt. Mit dem nötigen Wissen und etwas
Glück haben alle Besucher beim kostenlosen Quiz die Chance
auf einen Preis. Als besonders Highlight für die kleineren Gäste
gibt es dieses Jahr neben der gewohnten Spielecke auch erst-
mals eine Hüpfburg. Die Bewirtung wird in diesem Jahr erneut
von dem Förderverein der Musik- und Feuerwehrkapelle Tenin-
gen übernommen.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen freut sich, alle
Interessierten recht herzlich zu einem gemütlichen Abend be-
grüßen zu dürfen.

Die 1. und 2. Vorstände der Musik- und Feuerwehrkapelle
Teningen und des Fördervereines hoffen, dass in diesem Jahr
die Regenschirme beim Pfingsthock nur als Sonnenschutz auf-
gespannt werden müssen.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 2. Juni. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Der Schwarzwaldverein lädt am Sonntag, 11. Juni, ein zum
Radeln nach Malterdingen und Wandern auf dem Panorama-
weg „Augenweide“ rund um Malterdingen.

Treffpunkt: 9 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle. Rucksackver-
pflegung ist erforderlich. Start- und Zielort der 15 Kilometer
(275 Höhenmeter) langen Wanderstrecke ist das Rathaus. Ein
Einkehrschwung ist vorgesehen. Rückkehr in Teningen gegen
16 Uhr.

AnmeldungbittebisFreitag,9. Juni, beiKurtArmbruster,
Telefon 47559.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

3. Pfingsthock auf dem Schulhof
der Viktor-von-Scheffel-Schule

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 11. Juni Radeln und Wandern

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Schwarzwaldverein wandert vom 7. bis 14. Juli in einem der
schönsten Naturidylle der Pyrenäen mit Standquartier. Es sind
noch wenige Plätze frei.

Nähere Auskunft erteilt Kurt Armbruster, Telefon 07641 /
47559.

Am Mittwoch, 21. Juni, um 20 Uhr im findet im Vereinsheim
(Eingang Friedrich-Meyer-Stadion) die Mitgliederversamm-
lung des TuS Teningen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Jahres- und Geschäftsbericht des Vorstan-
des; 4. Berichte der Abteilungsleiter (schriftlich); 5. Bericht des
Schatzmeisters; 6. Bericht der Kassenprüfung; 7. Entlastung des
Vorstands; 8. Neuwahl des Vorstands; 9. Neuwahl von zwei Kas-
senprüfer/innen; 10. Anträge des Vorstandes und der Mit-
glieder - Antrag des Vorstands auf Änderung der Satzung § 14
Abs. 2 Mitgliederversammlung; 11. Die Gäste haben das Wort;
12. Verschiedenes.

Anträge zu TOP 10 sind bis spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorsitzenden (Markus Birmele,
Mozartstraße 7, 79331 Teningen) zu richten.

Die Jugendversammlung des Vereins findet unmittelbar
vor der Mitgliederversammlung um 19.15 Uhr statt. Alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

b Schwarzwaldverein

Wanderwoche – Andorra mit Lourdes

b TuS Teningen

Mitgliederversammlung am 21. Juni

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de

Do. von 8 –12 Uhr auf dem Markt in Teningen

Telefon: 0 76 41 / 93 68 18 Mobil: 0171 / 2 35 22 78



10 TENINGER NACHRICHTEN 31. Mai 2017

Am Samstag, 10. Juni, um 20 Uhr, findet die Generalver-
sammlung im Burgcafé Landeck statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
der Schriftführerin; 4. Bericht der Kassiererin; 5. Bericht der Kas-
senprüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahlen; 8. Verschie-
denes.
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand mindestens
sieben Tage vor der Versammlung schriftlich vorliegen.

An diesem Freitag, 2. Juni, findet um 19 Uhr im „Haus der Mu-
sik“ ein wichtiger Elternabend aller Kinder der Bläserjugend
statt. Aus diesem Grund findet die Probe des Vorstufenor-
chesters von 17.30 bis 18 Uhr und die Probe des Jugendor-
chesters von 18 bis 18.30 Uhr statt.

Der nächste Arbeitseinsatz findet am kommendenSamstag,3.
Juni, statt. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Köndringer Bagger-
see. Geplant sind unter anderem Mäh- und Schnittarbeiten an
den Gewässern sowie allgemeine Säuberungsarbeiten. Falls
möglich, können Astschere, Motorsense, Heugabel etc. mitge-
bracht werden. Bitte auch an reißfeste Kleidung und gutes
Schuhwerk denken. Für die Fülle der Arbeiten ist eine große An-
zahl an Helfern wünschenswert. Den Abschluss bilden wie im-
mer ein zünftiges Vesper und etwas Anglerlatein. Weitere Info
unter www.asv-koendringen.de.

Holunder, auch unter Holder oder Holderbusch bekannt, blüht
in den Monaten Mai bis Juni. Die weißen Blütendolden verströ-
men einen stark süßlichen Duft und im Herbst erfreut er mit sei-
nen Vitamin-C-reichen, sehr aromatischen schwarzen Beeren.

Infos über die Heilwirkung des Holunders und deren Anwen-
dung mit abschließendem Büfett vermittelt Referentin Renate
Wild, Heilpflanzenfachfrau. Die Veranstaltung findet in Zusam-
menarbeit mit dem Anwesen Menton und im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden
ammorgigenDonnerstag,1. Juni,um18Uhr imHeimatmuseum
Menton statt. Unkosten für Mitglieder 8 Euro, für Nichtmitglie-
der 12 Euro. Bitte Kuchenteller, Sektglas und Kaffeelöffel mit-
bringen.

Anmeldung bis heute, 31. Mai, bei Daniela Grunitz, Tele-
fon 07641 / 937577.

Besonders ältere Bürger sehen sich als Verkehrsteilnehmer im-
mer wieder mit kritischen Gegebenheiten konfrontiert, die be-
wältigt werden müssen. Wie sich jeder Einzelne davor schützen
kann, darüber informiert die Polizeidirektion Emmendingen.
ZudiesemThemareferiertHerrMaurervonderPolizeidirektion
Emmendingen auf Einladung des Sozialverbands VdK, Ortsver-
band Köndringen-Malterdingen. Der Sozialverband lädt alle
Mitglieder und alle interessierte Bürger zu diesem Vortrag ins
Sportheim des TV Köndringen am Donnerstag, 8. Juni, um
15 Uhr ein. Auf rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft.

Der FV Nimburg lädt am Samstag, 1. Juli, zum Sportfest auf dem
Sportplatz ein.

Ab dem frühen Nachmittag wird zum ersten Mal ein Fußball-
Dart-Turnier für Jedermann veranstaltet, bei dem sich Interes-
sierte bis zum 26. Juni unter der E-Mail-Adresse: mickd@fv-
nimburg.deanmeldenkönnen (bittemitTeam-undSpieler-
namen).

Die Startgebühr beträgt 10 Euro pro Team. Auf die teilneh-
menden Mannschaften warten attraktive Preise.

Beim Fußball-Dart wird mit einem speziellen Ball auf eine
„übergroße“ Dartscheibe geschossen. Jedes Team sollte aus
drei Spielern bestehen.

Weitere Infos auch unter www.fv-nimburg.de. Der FV Nim-
burg freut sich über zahlreiche Anmeldungen.

Über den genauen Tagesablauf wird zu einem späteren Zeit-
punkt informiert.

b Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck

Generalversammlung
am 10. Juni im Burgcafé Landeck

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Elternabend der Bläserjugend

b Angelsportverein Köndringen 1970

Arbeitseinsatz am Baggersee

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Morgen Vortrag über den Holunder

b Sozialverband VdK Köndringen-Malterdingen

Verkehrssicherheit im Alter

b Sportfest am 1. Juli

Anmeldung zum Fußball-Dart-Turnier
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Die Abteilung Nimburg-Bottingen möchte sich bei allen Be-
suchern des Vatertagshocks recht herzlich bedanken. Es ist
schön, dass die Besucher so zahlreich erschienen sind und die
Feuerwehr somit unterstützt haben.

Am kommenden Pfingstmontag, 5. Juni, fällt der Stammtisch
aus. Die Stammtisch-Kollegen treffen sich erst wieder am Mon-
tag, 19. Juni, um 18 Uhr im Gasthaus Bahnhöfle in Nimburg.

ZieldesGemeindeausflugesamDonnerstag,15. Juni (Fronleich-
nam), ist der Bodensee. Zuerst wird Konstanz angesteuert. Dort
findet auch das Mittagessen am See im Gasthaus Bleiche statt.
Anschließend ist die Weiterfahrt mit der Fähre nach Unteruhl-
dingen zum Pfahlbautenmuseum, ein UNESCO-Weltkulturer-
be, geplant. Es gibt auch die Möglichkeit zum Kaffeetrinken.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr; Rückkehr gegen 19 Uhr.

Im kommenden Amtsblatt werden die genauen Informatio-
nen und Kosten veröffentlicht. Wer sich schon anmelden möch-
te, kann dies im Pfarramt unter Telefon 2260 oder per E-Mail kir-
chenimburg@t-online.de gerne tun.

Zusammen mit dem Katholischen Bildungswerk und dem Ka-
tholischen Krankenpflegeverein St. Elisabeth Heimbach will die
Arbeitsgruppe Leitbild-Dorfentwicklung die Tagespflege der
Diakonie in Emmendingen besichtigen.

Die Besichtigung der Diakonie-Tagespflege in Emmendin-
gen ist am Freitag, 9. Juni, Abfahrt mit dem Bus um 10 Uhr an
der Bushaltestelle in Heimbach, um 10.30 Uhr Treffpunkt „Im
Haus zum Engel“, Karl-Friedrich-Straße 20. Dort wird die Pfle-
gedienstleiterin Corinna Doss durch die Einrichtung führen und
die Tagespflege und Betreuung erklären. Im Anschluss kann die
Besuchergruppe auch Mittagessen.

Um Anmeldung mit Essen wird bis Mittwoch, 7. Juni, bei Hil-
degrad Weis, Telefon 07641 / 44545 oder Christel Stelzer, Tele-
fon 07641 / 51692 gebeten.

Am Mittwoch, 7. Juni, um 19 Uhr, trifft man sich vor der Kir-
che,woAndreasHügleundFritzGötzvielüberdieKircheerzäh-
len und Fragen beantworten werden. Direkt im Anschluss geht
man gemeinsam zum monatlichen Treffen ins Schlosscafé.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

CDs – wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie
„Regiomagazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bü-
cher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser,
TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior …

Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Lite-
ratur!

Motto im Monat Mai: „Lesen ist das Trinken von Buch-
staben mit den Augen“.

Zur Info: Viele neue CDs können ab sofort ausgeliehen wer-
den! Neuer Vorlesetermin am Dienstag, 6. Juni, um 16.30 Uhr
mit Sibylle Graser im Gemeindehaus Heimbach. Alle, die gerne
spannende Geschichten hören, sind herzlich eingeladen.

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Nimburg-Bottingen

Dankeschön

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch fällt aus

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindeausflug an Fronleichnam

b Leitbild – Dorfentwicklung

Kooperationsveranstaltung

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Am 7. Juni
Kirchenführung und öffentliches Treffen

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen
MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Zur Generalversammlung am Freitag, 23. Juni, 19 Uhr im Club-
heim des SV Heimbach wird herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Protokoll-
verlesung; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Be-
richt des 1.Vorsitzenden; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes;
8. Wünsche, Anträge, Grußworte der Gäste; 9. Verschiedenes.

Anträge sind mindestens zwei Wochen vor der Versammlung
schriftlich beim Vorsitzenden des Vereins einzureichen. Alle
Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen und herz-
lich willkommen. Klaus Schoner, 1. Vorsitzender

Die SG Jungs klopften kräftig an die Tür zur Handball-Jugend-
bundesliga. In ihren Spielen auf DHB-Ebene gegen mittlerweile
nurnochhochwertigeGegnerwurde immerwiederaufMessers
Schneide gekämpft. Jedes der Spiele hätte ebenso mit einem
Sieg ausgehen können, auch gegen den späteren Turniersieger
TV Bittenfeld aus dem Württembergischen wurde in den letz-
ten Minuten nochmals kräftig Paroli geboten.

DerFavoritMeißenheimkamimerstenSpielgleichzuBeginn
zueinemschnellenZwei-Tore-Vorsprung. Jedochkämpftensich
die SG-Jungs danach richtig ins Spiel und schafften zur Halbzeit
einen Ein-Tor-Vorsprung. Mit zwei unglücklichen Schiedsrich-
terentscheidungen in der Mitte der zweiten Halbzeit wurde das
Spiel der SG-Jungs, die ihr bestmögliches Handballspiel zeigten,
gestört und kam auch zum Stocken. In dieser Phase von Unkon-
zentriertheiten schlichen sich kleine Fehler ein, die schnell be-
straft wurden. Die Versuche, sich aus diesem Loch herauszu-
kämpfen, wurden nochmals von unparteiischer Seite gestört,
indem eine Zwei-Minuten-Strafe für falsches Wechseln vom
Zeitnehmertisch initiiert wurde. Schade, hier hätte man sich
vonseiten der SG zunächst eine Ermahnung erhofft anstatt
gleich die Härteste der möglichen Bestrafungen. Der Favorit ist
gestrauchelt, hat aber dann schlussendlich gewonnen: SG Mei-
ßenheim - SG Köndringen/Teningen 21:17 (10:11).

Gegen den TV Bittenfeld, der wie Meißenheim vergangenes
Jahr bereits in der Jugendbundesliga spielte, erhofften sich die
SG-Jungs nach der guten Leistung im ersten Spiel doch etwas
Zählbares. Ein Blitzstart der Bittenfelder verblüffte die Jungs,
innerhalb der ersten Minuten musste ein Fünf-Tore-Rückstand
hingenommen werden, der sich im Wesentlichen nicht mehr
veränderte. Über die taktische Variante des siebten Feldspielers
konnten zwar gegen Ende des Spieles die SG-Jungs nochmals
auf zwei Tore verkürzen, aber Bittenfeld fand dann wieder die
richtige Antwort und erhöhte wiederum auf vier Tore Unter-
schied. Der Sieg der Bittenfelder geht in Ordnung, es war die
beste Mannschaft des Tages, die sich darüber hinaus zu steigern
wusste. Nicht unerwähnt bleiben sollten hier auch die semipro-
fessionellen Rahmenbedingungen des Nachwuchses des Bun-
desligisten aus Stuttgart, der bereits heute sieben Trainingsein-
heiten in der Woche absolviert. SG Köndringen/Teningen - TV
Bittenfeld 17:21 (6:11).

Der Showdown des Tages für die Jungs der SG war nun das
Spiel gegen den VfL Günzburg. Große Handballtradition

schwingt mit bei diesem Namen, so war Günzburg in den 80er
Jahren Bundesligist und sogar im DHB-Pokalfinale. Ein Sieg
musste gegen den Erstplatzierten aus der bayrischen Vorquali-
fikation her, wenn man den Traum der Jugendbundesliga noch
weiterträumen wollte. Für die Günzburger Jungs stand nicht
gerade weniger auf dem Spiel, allerdings würde ihnen ein Un-
entschieden reichen, da ihr Torverhältnis etwas besser war. In
der ersten Halbzeit sah man ein Kopf-an-Kopf-Rennen, ein
10:10-Halbzeitstand war die logische Konsequenz. Nach eini-
gen Minuten der zweiten Halbzeit konnte sich Günzburg mit
zwei Toren leicht absetzen. Von der Bank wurde die Taktik ver-
ändert, über den siebten Feldspieler bis hin zur Manndeckung
des wichtigsten Angreifers wurde diese variiert, der Abstand
wurde dadurch leider nicht geringer, erhöhte sich sogar bis auf
vier Tore. War der Kräfteverschleiß doch zu hoch? Die Jungs
mussten nochmals an und über ihre Grenzen gehen an diesem
langen Turniertag und wurden dann doch zwischenzeitlich be-
lohnt. Aufopferungsvoll kämpfend erreichten sie kurz vor
Schluss beim 20:20 den Ausgleich. Klar war nun, einige wenige
Aktionen würden die Entscheidung bringen, eine herausragen-
de Torwartparade, ein Angriffsfehler der Gegner, die Hoffnung
bestand – sie wurde jedoch nicht erfüllt. Die Günzburger mach-
ten ihr Tor und damit alles klar. Gut gekämpft, alles gegeben,
den Handballgott leider nicht auf der eigenen Seite gehabt,
könnte man als Resümee ziehen. SG Köndringen/Teningen - VfL
Günzburg 20:21 (10:10).

Trotz Erreichen der DHB-Qualifikationsrunde gibt es das Re-
glement des Südbadischen Handballverbandes nicht her, dass
damit die Qualifikation zur Südbadenliga erreicht wurde. Des-
halb mussten die heimischen Jungs bereits am vergangenen
Donnerstag (Christi Himmelfahrt) nochmals in der Jahnhalle in
Teningen ran, um alles klarmachen. Der Gegner kam aus Gag-
genau und wurde in einem einseitigen Spiel mit 33:25 besiegt.
Damit startet die A-Jugend in der höchsten Verbandsliga und
darf sich nun auf ein paar handballfreie Tage freuen.

Die Spieler: Tor: Nikolaj Paluch, Vincent Lutz; Feldspieler:
Felix Weise (5/1), Paul Blank (10), Max Kunkler (7), Daniel Fahr-
länder (25/13), David Voßler, David Holletschek, Tom Lebrecht
(1), Luca Martin (4), Oli Bührer, Karl-Anton Keune, David Kam-
merer (1); verletzt: Colin Fischer, Nils Boutes, Justin Preg.

FV Herbolzheim II – FVN 2:2 (1:0): Aufstellung FVN: Graf, Cor-
duan, Minke., D. Reifsteck, Hassoun (83. Forsbach), Bockstahler,
Wild (45. Merk), Blazkow, Em. Hajdini, Burkart (45. Jovanovic),
Schneider. Tore: 2:1 Jovanovic (82.), 2:2 Forsbach (87.).

Im letzten Saisonspiel kam der FVN zu einem 2:2-Unentschie-
den bei der Reserve des FV Herbolzheim. In der ersten Halbzeit
passte sich das Spiel dem sonnigen Wetter am vergangenen
Samstag an. Ein lauer Sommerkick ohne große Chancen. Nach
zwölf Minuten ging Herbolzheim nach einem Konter über die
linke Seite und einem Schuss aus spitzem Winkel in Führung.
Nimburg hatte bis dahin kaum etwas zustande gebracht. Dies
änderte sich nach einer guten halben Stunde. Eine Dreifach-
Chance von Reifsteck, Burkhart und Hajdini führte nicht zum Er-
folg. Somit ging der FVN mit einem Rückstand in die Pause. Mit
frischenKräftenundMutgingmandiezweiteHalbzeitan.Doch
bereits nach zehn Minuten erhöhte Herbolzheim auf 2:0. Ein
EckballwurdenichtkonsequentverteidigtundamEndekonnte
der FVH-Spieler unbedrängt ins Tor einköpfen. Wer nun dachte,
das Spiel sei gelaufen, wurde eines Besseren belehrt. Nimburg
rannte nun an und erspielte sich Chance um Chance. Fünf bis
sechs Hochkaräter wurden nicht genutzt und man dachte
schon, dass an diesem Tag kein Tor mehr für den FVN fallen wür-
de. Acht Minuten vor dem Ende erzielte Jovanovic in Torjäger-
manier den hochverdienten Anschlusstreffer. Was nun folgte,
hätte einen Oskar verdient gehabt. Der scheidende Coach Maik
Forsbach wechselte sich sechs Minuten vor Schluss selbst ein.

b Sportförderkreis Heimbach

Generalversammlung am Freitag, 23. Juni

Sport

b SG Köndringen/Teningen - Jugend

A-Jugend steigert sich kontinuierlich – am
Schluss fehlt ein Quäntchen Glück und Kraft
für die Jugendbundesligaqualifikation

b FV Nimburg (FVN)

Forsbach mit dem Ausgleich
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WiederumdreiMinutenspäterbekamerdenBall circa30Meter
vor dem Tor. Er zog ab und die Kugel landete unhaltbar im Win-
kel des Heimteams. Ein wunderschönes Tor zum Abschied, bes-
ser hätte die Story nicht geschrieben werden können. Selbst der
Sieg wäre in den letzten Minuten noch drin gewesen. Doch die
Chancenverwertung ließ an diesem Tag leider zu wünschen üb-
rig.

Damit geht eine gute Saison für den FVN zu Ende. Der Verein
will sich nochmal für die große Unterstützung bei allen bedan-
ken. Ein großer Dank geht auch an die beiden Trainer Maik Fors-
bach und Gehad Hassoun.

Vorschau: Sa., 1.7.: Sportfest.

SV Heimbach 1 – Freiburger FC 2 0:5 (0:4). Aufstellung: Jörg
Schwaab, Marco Hepp (46. Christian Tornow), Valentin Heß,
Mario Bliestle (46. Marc Frank), Andreas Bühler, Tobias Bühler,
Andreas Niglas, Stephan Schillinger, Sebastian Blum, Christian
Löffler (46. Henning Frings). Tore: 17., 0:1 Moser-Fendel, 23., 0:2
Maier, 33., 0:3 Moser-Fendel, 40., 0:4 Novakovic, 65., 0:5 Moser-
Fendel. Schiedsrichter: M.Holdermann (Teningen). Zuschauer:
70.

Von Beginn an machte sich ein Klassenunterschied bemerk-
bar. Die Freiburger waren die agilere Mannschaft und setzten
den SVH sofort unter Druck. Bereits in der 8. Minute trafen die
technisch und spielerisch deutlich überlegenen Gäste den Pfos-

Nachdem die Endspiele im Seniorenbereich bereits ausgetra-
genwordensind, stehendieBezirkspokalendspieleder Jugend-
mannschaften noch auf dem Spielplan des Fußballbezirks Frei-
burg. Zu Beginn des Jahres hatte sich der SV Heimbach als aus-
tragender Verein beworben. In einer Sitzung des Bezirks-
fußballausschusses bekam der SVH unter mehreren Bewerbern
den Zuschlag.

DieFinalspielefindenamSonntag,18. Juni, statt.Nach-
stehende Teams haben sich qualifiziert: D-Juniorinnen: SG Eb-
net - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden, Spielbeginn 12 Uhr; C-Ju-
niorinnen: SG Merzhausen - SG Ebnet, Spielbeginn 14 Uhr; C-
Junioren:FCEmmendingen-SVORieselfeld,Spielbeginn16.30
Uhr.

Die Zuschauer erwartet ein tolles Jugendfußball-Event. Für
Spannung ist auf jeden Fall gesorgt. Organisation und Bewir-
tung liegt in den bewährten Händen des SV Heimbach.

Von links: Alexander Baumgartner, Bezirkspokalspielleiter Ju-
nioren/innen, Bruno Trenkle, Vorsitzender SV Heimbach, und
Manfred Pirk, Stellvertretender Bezirksvorsitzender, Vertreter
des Frauensports (Bezirk), Bezirksspielleiter für Turniere.

ten. Heimbach gelang es selten, sich von der Umklammerung zu
lösen. Insbesondere Torjäger Moser-Fendel sorgte immer wie-
der für Gefahr im Heimbacher Strafraum. Nach einem über au-
ßen vorgetragenen Angriff ging die FFC-Reserve in Führung
und sechs Minuten später nutzten die Freiburger einen Heim-
bacher Ballverlust zum 0:2. Der SVH ließ den Gästen einfach zu
viel Raum, der dann auch konsequent genutzt wurde. Mit dem
0:4kurzvorderHalbzeitpausewardiePartiepraktischentschie-
den. Nach dem 0:5 schalteten die Freiburger einen Gang zurück
und ließen jedoch trotzdem Ball und Gegner laufen. Lediglich
Heimbachs Torhüter Jörg Schwaab war es zu verdanken, dass
die Niederlage nicht noch höher ausfiel. Mit diesem deutlichen
Auswärtssieg machte die FFC-Reserve ihr Meisterstück und
steigt in die Landesliga auf.

Vorschau: Sonntag, 4.6., 15 Uhr: SV Munzingen 1 - SV Heim-
bach 1; 12.45 Uhr: SV Munzingen 2 – SV Heimbach 2.

Bei tollen äußeren Bedingungen traten die Damen 30 am Sams-
tag zum Medenspiel bei der TSG TC Lahr/FV Sulz an. Sie erwar-
tete eine aus der vergangenen Saison bekannt starke Mann-
schaft.DerSpielstandnachdenEinzelntäuschtetwas,denndrei
der fünf Einzel gewannen sie erst im Matchtiebreak und so
stand es zur großen Freunde 5:1. Die Doppel verliefen danach
etwas entspannter und souveräner und so konnten sie am Ende
klar mit 8:1 gewinnen. Beim abschließenden sehr guten ge-
meinsamen Essen sprach man noch lange über den Sieg.

Es spielten für den TC Teningen: Kerstin Christoph, Viola Bür-
kel, Nicole Schmidt, Fabienne Erbsland, Sandra Zimmermann
und Gabi Duhr.

EinengelungenenSaisonstart feiertenauchdieJüngsten,die
in einer Spielgemeinschaft mit dem TC RW Waldkirch spielen,
gegen den TC Mengen. Silas Scheuer, Maxim Denda sowie Arno
und Theo Neumark gaben in ihren Einzeln und Doppeln ledig-
lich drei Spiele ab und so feierte die U9 am Ende einen 32:0-Er-
folg. Herzlichen Glückwunsch.

Die weiteren Ergebnisse:
Herren 40/1 – TC Schönberg 0:9
Herren 40/2 – TC Endingen 4:5
Herren 60 – TC GW Elzach-Ladhof 0:9
Damen 60 (Doppel) – TC Hohberg 0:4
U16 Juniorinnen – SV Schopfheim 2:4

DieDamen40musstenzumAuswärtsspielnachStegen-Buchen-
bach. Bei unglaublichen Temperaturen und kaum Schatten ge-
stalteten sich die Einzel ausgeglichen mit 3:3. Trotz Verstärkung
der Doppel gelang es der TSG Stegen-Buchenbach jedoch nicht,
die erforderlichen 2 Doppel für einen Sieg einzufahren. Das
Zweier und Dreierdoppel des TCK war nicht zu stoppen und
machte den knappen aber letztlich verdienten 5:4-Sieg für den
TCK perfekt. Die Herren 40 empfingen im Heimspiel den Tabel-
lennachbarn TC Endingen. Die Herren des TCK hatten dem star-
ken Gegner nichts entgegenzusetzen und waren bereits nach
den Einzeln mit 1:5 geschlagen. In den Doppeln wollte der TCK
nochmals Ergebniskosmetik betreiben. Alle drei Doppel ent-
schieden sich erst im Match-Tie-Break, leider zugunsten des
Gegners, sodass der TCK mit einer bitteren 1:8-Niederlage vom
Platzging.DieDamenImusstenbeiderTSGSchallstadt-Wolfen-
weiler/Pfaffenweiler antreten. Auch hier spielten die Gegner
stark auf und die TCK Damen mussten sich ebenfalls nach den
Einzeln schon mit einem 1:5-Rückstand abfinden. Das Team
kämpfte nochmals in den Doppeln konnten aber letztlich die

Heimbach chancenlos

b Sportverein Heimbach (SVH)

Jugend-Bezirkspokal-Endspiele
werden in Heimbach ausgetragen

b Tennisclub Teningen (TCT)

Gelungener Saisonstart der Jüngsten

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Damen 40 und Herren I
retten das Tenniswochenende
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2:7-Niederlage nicht verhindern. Die Herren I hatten im Heim-
spieldenTCWeisweil zuGast.DieEinzelwarenstarkumkämpft,
aber mit großer kämpferischer Leistung konnte man sich einen
komfortablen Vorsprung von 4:2 nach den Einzeln erarbeiten.
In der gnadenlosen Mittagshitze und gut aufgestellten Dop-
peln konnten die Herren des TCK letztlich einen verdienten 6:3-
Sieg verbuchen und sich punktgleich mit dem Tabellenersten
auf Platz 2 schieben.

Das heiße Wochenende brach-
te auch heiße Matches auf den
diversen Courts der Region zu-
stande. Allen voran die Spiele-
rinnen des TC Heimbach, die
gegen die Truppe aus Wolfach
antreten musste. Immerhin
galt es für die Heimbacher
Spielerinnen einen 1. Platz in
der 2. Bezirksliga-Tabelle zu
verteidigen, was auch bravou-
rösgelang.5:1hießesamEnde
fürdie starkaufspielendenDa-
men. Ebenfalls mit Erfolg ge-
krönt war das Bemühen der
Herren 55, die ein Auswärts-

spiel in Berghaupten zu bestreiten hatten. Mit einem 6:3-
Schlussergebnis konnten sie sich auf Platz 2. der Tabelle der 1.
Bezirksliga halten.

Ganz knapp verlief es für die Herren des TC Heimbach in
Waldkirch. Sie mussten sich mit einem 5:4 geschlagen geben
und bleiben erstmal auf dem 3. Platz der 2. Kreisliga.

Spielfrei dagegen hatten die Herren 65 der 1. Bezirksliga. Sie
hätten gerne gespielt – aber es fehlten ihnen die Gegner. Denn
die inderGruppeaufgestellteMannschaftvomTCRheinhausen
trat nicht an. Für die nächsten 21 Tage heißt es jetzt erst einmal
frische Kräfte sammeln, denn die Medenrunde macht über die
Feiertage eine Verschnaufpause. Weiter geht es in der Runde
erstwiederabdem24. Juni.DatretendieHerren55danngegen
Müllheim an und die Damen 50 erwarten die Spielerinnen von
Waldkirch.

EineAusnahmemachendieHerren65–siemüssenbereitsam
2. Juni gegen den TC Munzingen antreten.

Haben allen Grund zum Strah-
len: Die Damen 50 des TC
Heimbach belegen mit ihrem
Sieg gegen Wolfach die Tabel-
lenspitze der 2. Bezirksliga.

Am vergangenen Wochenende fanden die Vereinsmeister-
schaften des TTC Köndringen in der Sport-und Winzerhalle
statt. Insgesamt hatten sich 15 Herren entschlossen, an diesem
vereinsinternen Wettbewerb teilzunehmen. Gespielt wurde in
einerA-undeinerB-Gruppe. InderA-GruppekämpftendieHer-
ren aus der 1. und 2. Herrenmannschaft um den Sieg. Einer da-
von gab den anderen nicht viel Möglichkeiten zum Gewinnen,
Dirk Frosch gewann alle Spiele und gab auch nur einen einzigen
Satz ab. Er wurde somit, wie auch schon letztes Jahr, Vereins-
meister bei den Herren A, herzlichen Glückwunsch zu diesem
tollen Wiederholungserfolg. Den 2. Rang belegte Sascha Ro-
ming, 3. Frank Bär, 4. Lothar Bresch (ältester Teilnehmer mit fast
77 Jahren), 5. Fritz Sehringer, 6. Bernd Rill, 7. Torben Fix. Trotz
der großen Schwüle in der Winzerhalle sah man sehr gute Tisch-
tennisspiele, die teilnehmenden TTC-ler gaben alles, und
schwitzten und schwitzten … In der B-Gruppe spielten die Her-
ren aus der 3. und 4. Herrenmannschaft um die Lorbeeren. Hier
wurde in 2 Gruppen Jeder gegen Jeden gespielt. Auch hier sah

man kampfbetonte und tolle Tischtennisspiele mit außerge-
wöhnlichen Ballwechseln und spektakulären Schmetterbällen.
Auch hier wurde natürlich viel geschwitzt, bis die Sieger endlich
feststanden. Im Endspiel um den Sieg in der B-Gruppe standen
sich Frank Blum und Philip Ritz gegenüber. Es war ein hart um-
kämpftes Match, das erst im 5. Satz zugunsten von Frank Blum
entschieden wurde, er wurde der „Neue Vereinsmeister 2017“
inderB-Gruppe,den2.RangbelegtePhilipRitz,undden3.Platz
erreichten Bernd Rill und Ralph Textor. Anschließend wurde ge-
gen 17.30 Uhr noch gegrillt und gemeinsam gegessen. Gleich-
zeitig war dies auch das Helferfest für die vereinsfremden Hel-
ferbeimletztenGassenfest inTeningen.GrillmeisterUweHoyer
hatte alle Hände voll zu tun und konnte viele feine Steaks,
Würstchen und Speck auf die Teller vorlegen. Dazu gab es viele
Salate und frisches Brot und natürlich kühle Getränke. Die Kos-
ten für dieses Fest trug die Vereinskasse des TTC Köndringen.
Gegen 21 Uhr war dann alles wieder aufgeräumt und alle gin-
gen zufrieden und satt nach Hause! Es war wieder mal ein schö-
nes Fest im Kreise der Tischtennisfamilie des TTC Köndringen.
Nächstes Jahr hofft man, dass wieder mehr Aktive an diesen ver-
einsinternen Meisterschaften mitmachen.

Terminsache: Montag, 12.6., findet die Spielerversamm-
lung des TTC Köndringen im TTC-Vereinsheim in der Sport-und
Winzerhalle statt. Beginn ist um 20 Uhr. Die Vorstandschaft bit-
tet alle Aktiven um Teilnahme, da es wie immer um die Aufstel-
lungen für die kommende Punkterunde geht. Bitte vormerken
und in den Terminkalender eintragen.

Nachwuchssuche: Wer hat Lust das Tischtennisspielen un-
ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
Florian Bregler) zu erlernen. Gerne kann man beim Jugendtrai-
ningamMontagundamDonnerstag, jeweilsab17.30Uhr inder
Sport-und Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind
vorhanden.

Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 / 7856775.
Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball
an blauen Tischtennistischen!

Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate kein Gruppenzwang und Leistungsdruck.
Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen Fertig-
keiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an der Ba-
lance, Koordination, Fitness, der Beweglichkeit und vielem
mehr. Karate bietet den Kindern die Möglichkeit, sich individu-
ell zu entwickeln und zu selbstbewussten jungen Menschen in
allen Bereichen des Lebens zu werden. Das Karate Team Wiesler
legtWertaufeinaufMotivationaufgebautesSystem,einenkla-
ren und verständlichen Unterrichtsaufbau, der den Kindern
auch außerhalb des Karate ein Gefühl der Stärke und Sicherheit
vermittelt. Eltern berichten, dass Karate nachweislich Folgen-
des bewirkt: eine Steigerung der Fitness und Gesundheit, eine
Steigerung der Konzentrationsfähigkeit, ein größeres Verant-
wortungsbewusstsein, eine verbesserte soziale Kompetenz,
eine verbesserte Sicherheit, eine Verbesserung des Selbstver-
trauenunddesSelbstbewusstseinsundeinenbesserenUmgang
und besseres Verhalten mit Gefahrensituationen.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritten
im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr:
Erwachsene ab 15 Jahre.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis
16 Uhr: Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr: Schüler zehn bis
zwölf Jahre.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr:
Schüler sieben bis zwölf Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663 / 6037928.

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Heiße Matches unter heißer Sonne –
Tennisdamen verteidigen Tabellenspitze

b Tischtennisclub Köndringen (TTCK)

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften

b TV Köndringen / Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft
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Auf den ersten Blick deutlich machen, wie energieeffizient ein
Gebäude ist: Das soll der Energieausweis laut Energieeinspar-
verordnung (EnEV) leisten. Eigentümer, Mieter und Käufer sol-
len Klarheit erhalten über die zu erwartenden Energiekosten
einer Immobilie. Ob der Energieausweis diese Aufgabe erfüllt,
undwelche Informationenertatsächlichenthält,erläutertMar-
tin Bretz, Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.
Was steht drin?

Den fünfseitigen Energieausweis gibt es in zwei Formen: Als
Bedarfsausweis enthält er die Kennwerte für den Energiebe-
darf, als Verbrauchsausweis diejenigen für den Energiever-
brauch. In vielen Fällen ist jedoch nur der Bedarfsausweis zuläs-
sig. Der Energiestandard des Gebäudes wird mittels Energieef-
fizienzklassen von A+ bis H veranschaulicht, ähnlich wie bei
Kühlschrank und Waschmaschine.

Zudem beinhaltet der Ausweis – soweit möglich – Maßnah-
menvorschläge zur Verbesserung des energetischen Gebäude-
zustands. „Hier handelt es sich um Empfehlungen“, betont
Bretz. „Am besten bespricht man mit einem Energieberater,
was möglich und sinnvoll ist.“
Wer braucht einen Energieausweis?

Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, wenn ein
Gebäude neu gebaut, umfassend saniert, verkauft oder neu
vermietet werden soll. Bei der Vermietung müssen die wichtigs-
ten Kenndaten des Ausweises bereits in der Immobilienanzeige
genannt werden. Bei der Besichtigung eines Hauses oder einer
Wohnung muss der Vermieter den Ausweis oder eine Kopie un-
aufgefordert aushändigen oder gut sichtbar aushängen. Spä-
testens bei Vertragsabschluss muss der Mieter das Original oder
wiederum eine Kopie erhalten. „Keinen Energieausweis brau-
chen Eigenheimbesitzer, für deren Haus die Baugenehmigung
vor dem 1.10.2007 erteilt wurde, und die ihr Haus selbst bewoh-
nen“, stellt Bretz klar.
Wer stellt den Energieausweis aus?

Ein Energieausweis muss von Fachleuten mit besonderer
Qualifikation ausgestellt werden. Ein amtliches Zertifikat oder
eine vollständige Liste aller Aussteller gibt es allerdings nicht.
Wichtig ist: Ein Energieausweis ersetzt keine Energieberatung.
„Wer plant, die Empfehlungen umzusetzen, sollte unbedingt
eine unabhängige Beratung in Anspruch nehmen“, empfiehlt
Bretz.
Was kann der Energieausweis nicht?

„Insbesondere der Verbrauchsausweis liefert Mietinteres-
sentenkeinegenauePrognoseüberdiekünftigenHeizkosten“,
stellt Martin Bretz klar. Denn die Werte darin werden maßgeb-
lich vom Nutzerverhalten, zum Beispiel der eingestellten Raum-
temperatur und dem Lüftungsverhalten, beeinflusst. Alle Ener-
gieausweise beziehen sich außerdem in den meisten Fällen auf
das ganze Gebäude, nicht einzelne Wohnungen. Die Lage der
Wohnung im Gebäude spielt aber eine erhebliche Rolle für den
Energieverbrauch.

Bei allen Fragen zum Energieverbrauch in privaten Haushal-
ten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online,
telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch.
Die Berater informieren anbieterunabhängig und individuell.
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 / 809802-400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wanderung: 4./5. Juni Betzweiler-Wälde; 11. Juni Kappel-Gra-
fenhausen (mit Radfahren).
Geführte Wanderung: 3. Juni Kehl; Info: www.wfreichen-
bach-gengenbach.de.
Wandern in Frankreich: 4. Juni Osthouse; 11. Juni Bourgheim.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

An diesem Freitag, 2. Juni, veranstaltet der KOGL Emmendin-
gen wieder von 17 bis 19 Uhr im Lehrgarten seinen monatlichen
Infoabend für alle, die sich für Obst und Garten interessieren.
An diesem Abend werden die Themen, die jetzt im Obstgarten
aktuell sind, in Theorie und Praxis erklärt. Im Wesentlichen sind
dies der sogenannte „Sommerriss“ und bestimmte Schnittmaß-
nahmen. Auch werden die notwendigen Pflegemaßnahmen
nach den Frostschäden im April erklärt. Individuelle Beratun-
gen durch erfahrene Fachwarte zu persönlichen Fragen sind

i Allgemeines

b Energieberatung Verbraucherzentrale

Energieausweis: endlich erklärt

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Juni-Infoabend im KOGL-Lehrgarten

Ihr gutes Recht

... einen starken Partner an Ihrer Seite zu haben!

Anwaltskanzlei A. Cordier § Kollegen, Teningen, Hindenburgstr. 18 a

Nähere Informationen: www.ac-jur.de

Terminvereinbarung: Tel. 0 76 41 - 5 18 40

Schwerpunkt. Erbrecht

• Testamentsgestaltung

• Unternehmertestament

• Erbvertrag

• Auseinandersetzung von Miterben

• Erbfolge und Plichtteilsrecht

• Testamentsvollstreckung

Ihr Ansprechpartner

Rechtsanwalt Andreas Cordier
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

und Familienrecht
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DerBus,mit30Teilnehmernvollbesetzt,brachtedieTeilnehmer
zum Kirchplatz in Ihringen, dem einwohnerstärksten Ort am
Kaiserstuhl. Nach dem heißen Vortag bestanden ideale Wan-
derbedingungen. Zahlreiche Gäste waren dieses Mal bei der

Die Teninger Wandergruppe.

möglich. Anmeldung ist nicht erforderlich. Dieser Kurs und die
Beratungen sind auch wieder kostenlos, der KOGL freut sich
aber über jede kleine Spende, die zur Finanzierung der Instand-
haltungs- und Renovierungsarbeiten im Lehrgarten beiträgt.
Der Lehrgarten liegt in Kenzingen an der Alten Straße. Einzel-
heiten siehe auch unter www.kogl-emmendingen.de. Dort
kann auch nachgelesen werden, welche Vorteile eine Mitglied-
schaft im KOGL bietet.

von Wanderführer Hermann Jäger geführten Wanderung mit
von der Partie. Am Friedhof vorbei stieg man über die Schlich-
tengasse und die Pöppihohlgasse zum Holzeck und konnte be-
reits den Anflug eines Bienenfresserpaares beobachten, die das
Talüberquerten.Ebenso isthierderWiedehopfheimisch. Imbe-
ständigen Aufstieg traf man auf den Knabenkrautpfad am Kat-
zensteinbuck und schwenkte dann beim Kreuzenbuck nach
Norden ab. Bereits auf diesem Teilstück querten die Wanderer
eine parkartige und kleinterrassierte Rebenlandschaft mit vie-
len begleitenden Frühjahrsblühern. Auch die letzten Kaisers-
tuhlanemonen waren noch zu sehen. Beim Brentenbuck er-
reichten die Teilnehmer die Bicksensohler Rebflur rund um den
Bitzenberg. Immer wieder wechselte der Ausblick auf Schwarz-
wald und Vogesen sowie auf die Ortschaften und die Kaisers-
tuhlgipfel wie Totenkopf, Schlossberg und Henkenberg mit
Burkheim.

Oberhalb Bickensohl wurde aus dem Rucksack gevespert mit
einem Panoramarundblick bis zum Limberg, zum Rhein und zur
Hochkönigsburg. Der Abstieg über eine kleine Hohlgasse hatte
es in sich, ehe der Weinort Bickensohl, die Heimat des Graubur-
gunders, gequert wurde, um die Bickensohler Lößhohlwege
mit der Eichgasse in Angriff zu nehmen. Lebensraum der zwi-
schenzeitlich am Kaiserstuhl wieder heimisch gewordenen Bie-
nenfresser, die in den Hohlgassen bis zu 1,50 Meter tiefe Brut-
höhlen graben. Über fast ausschließlich naturbelassene Wege
ging es entlang des Badenberges durch den Winzerort Ober-
rottweil, wo eine zünftige Einkehr stattfand.

Danach führte der Weg über den Käsleberg nach Bischoffin-
gen, wo der Bus die Wanderer abholte und alle zufrieden und
mit nachhaltigen schönen Eindrücken versehen wieder nach
Teningenbrachte. InsgesamthattendieWanderer13Kilometer
in 4,5 Stunden zurückgelegt.

b Bei idealem Wetter unterwegs

Teninger Wanderer
auf dem Bienenfresserpfad

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Für die Winzerkapelle hat sich der Aufbau ihres Gejodomes für
dasMusikwochenendevollundganzgelohntundfüreinunver-
gleichliches Ambiente bei beiden Veranstaltungen gesorgt.

Am Samstagabend sorgte die Kultband „Götz N` Moritz“ für
ein „volles Haus“. Die Band hat aus ganzen Herzen gespielt und
dies hat sich auch auf das Publikum übertragen. Stimmung pur
wardasResultat.AuchaufausdrücklichenWunschderBandsoll
es nicht das letzte Mal im Gejodome gewesen sein.

Der Sonntagmittag war den Musikschülerinnen und Musik-
schüler gewidmet. Eröffnet wurde der Nachmittag vom Voror-

Die Percussionsschüler mit beeindruckender Performance.

Dreizehn Mal gab es das Jungmusikerleistungsabzeichen Junior.

chester. Unter dem zahlreichen Applaus des Publikums zeigten
danachdasMusikNestunddiemusikalischeFrüherziehung,was
man mit kleinen Kindern musikalisch bewegen kann. Rhyth-
mus-, Blockflöten – und Klavierkinder gaben danach Einblicke
in die nächste Liga der musikalischen Betätigung. Was dann
folgerichtig zum größten Part der Vorführungen überging. Die
Jugendlichen an den Instrumenten des Orchesters begeisterten
in Einzel- und Gruppenvorträgen die Gäste. Aus dieser Gruppe
konnten 13 begabten Schülerinnen und Schülern die Auszeich-
nung zum „Jungmusikerleistungsabzeichen Junior“ überge-
ben werden. Das Jugendorchester beendete dann den hoffent-
lich für alle Beteiligten in toller Erinnerung bleibende Kinder-
und Jugendnachmittag 2017. Die Winzerkapelle bedankt sich
für beide Tage bei den Anwohnern für ihr Verständnis.

b Winzerkapelle Köndringen

Musikwochenende am 20./21. Mai
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Beim Kurs zur Ausbildung von Ersthelfern im Betrieb unterrich-
tete Dieter Markstahler Mitarbeiter und Inhaber ortsansässiger
Firmen in einem Tageslehrgang im Rotkreuzheim in Teningen.
Nach dem Empfang mit Kaffee und Brezeln und einer Vorstel-
lungsrunde, in der Wünsche zu den Ausbildungspunkten geäu-
ßert werden konnten, ging es ans Praktische. Das Retten aus
PKW, Verbände anlegen, stabile Seitenlage, Wiederbelebung
usw. vermittelte Dieter Markstahler in einer lockeren Weise,

wobei auch jeder die entsprechenden Handgriffe üben konnte.
Auch das gemeinsame Mittagessen wurde intensiv genutzt.
Zum Tagesabschluss wurde noch ein gemeinsames Bild ge-
macht. Die Firmen Gebhardt Schreinerei, Grafmüller Landma-
schinen, Höfflin Zimmerei, Lang Elektro, Trautmann Sanitär,
Hassler Sägewerk möchten sich beim DRK Teningen und insbe-
sondere bei Dieter Markstahler für die interessante Ausbildung
bedanken.

Die Kursteilnehmer.

Am vergangenen Montag fand in der Nimberghalle in Nimburg
das Event des Seilspringens Skipping Hearts der Deutschen
Herzstiftung statt, an dem alle Dritt- und Viertklässler der Anto-
niter-Grundschule teilnehmen durften.

Die Deutsche Herzstiftung möchte Kinder motivieren, sich
mehrzubewegenundsichmit ihremHerzund ihrerGesundheit
auseinanderzusetzen. Ausgehend von einfachen Bewegungs-
erfahrungen beim Seilspringen wurden in zwei Schulstunden

von einem erfahrenen Workshop-Leiter die Grundtechniken
des Rope Skipping kind- und schulgerecht vermittelt.

Die leitende Sportlehrerin Petra Gerber strahlte mit den be-
geisterten Kindern um die Wette und sagte später, dass es allen
viel Spaß gemacht habe.

Bei der anschließenden Vorführung staunten faszinierte
Erst- und Zweitklässler sowie einige Eltern und Lehrer über die
Techniken, die die Kinder eingeübt hatten.

Sportlehrerin Petra Gerber mit den teilnehmenden Dritt- und Viertklässlern.

Ersthelferausbildung für Betriebe rund um Haus und Holz

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Seilspringen für Skipping Hearts

b Firmen üben für den Ernstfall
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Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das „Bündnis gegen Al-
tersarmut in Baden-Württemberg“. Zu den bislang mitwirken-
den 31 Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesellschaft-
lichen und kirchlichen Organisationen gehört auch der Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg. Alle Partner wollen die
Rente insbesondere für die Kinder- und Enkelgeneration wie-
der stärken. Sie eint die Sorge, dass mit dem sinkenden Renten-
niveau ab 2030 Millionen ältere Mitbürger aufs Sozialamt an-
gewiesen sein werden. Daher plädieren sie in ihrem Bündnis-
papier für einen Wechsel in der Rentenpolitik, halten ein
Rentenniveau von wenigstens 50 Prozent für erforderlich. Die
gesetzliche Rente solle wieder ohne Abstriche den Löhnen fol-
gen und die Wahrung des Lebensstandards im Alter ermög-
lichen.SiemüsseArmut imAlterverhindern, sodieBündnispart-
ner. Sonst würden Menschen nach ihrem Arbeitsleben zu Bitt-
stellern gemacht.

Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher ein eigener Ver-
sicherungspflichttatbestand in der gesetzlichen Krankenver-
sicherung. Geregelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b
Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V). Bei Eintritt dieses Versiche-
rungspflichttatbestands besteht Beitragsfreiheit für den Wai-
senrentenberechtigten. Daher sind durch ihn keine Beiträge
zur gesetzlichen Krankenversicherung – einschließlich des Zu-
satzbeitrags – aus der Rente zu entrichten. Ebenso wenig muss
er Beiträge zur sozialen Pflegeversicherung abführen. Der Ren-
tenversicherungsträger führt hingegen seinen Beitragsanteil
ab. Die Beitragsfreiheit für die Waisenrentenbezieher besteht
längstens bis zum Erreichen der für die Familienversicherung
maßgebenden Altersgrenzen. Die Neuregelungen gelten für
Bestands- und Neurentner.

Endlich ist es mal wieder soweit! Im Herbst dieses Jahres veran-
staltet der Kulturverein Teningen wieder eine Kunstausstel-
lung.

Die 8. Kunstausstellung findet in den Herbstferien vom
28.10.2017 bis zum 05.11.2017 im Schulzentrum statt.

Und wer weiß, vielleicht ist bis dahin der Schulneubau fertig
gestellt, dann darf der Kulturverein in den neuen Räumlichkei-
ten diese Ausstellung eröffnen.

Alle in der Gesamtgemeinde Teningen wohnhaften Berufs-
und Laien- künstler/Innen können sich anmelden und teilneh-
men. Auch alle Kunst-schaffenden, die in Teningen geboren
sind oder über einen längeren Zeitraum hier gewohnt haben,
sind herzlich eingeladen, sich an der Ausstellung zu beteiligen.
Um ein möglichst vielseitiges Bild über das Kunstschaffen in Te-
ningen zeigen zu können, sollen alle Ausdrucksformen künstle-
rischenSchaffens insbesondereMalerei,Drucktechnik,Skulptu-
ren, Kunstschmiedearbeiten, Keramik, Töpferei und Fotografie
gezeigt werden.

Der Kulturverein Teningen freut sich über eine möglichst
große Anzahl von Ausstellern und ein breites künstlerisches An-
gebot.

Bitte melden Sie sich schriftlich oder per Mail bis spätestens
Samstag, den 3. Juni 2017 an.

AchtenSiebittedarauf,dassSieneben IhremNamen,derAn-
schrift etc. auch die Art der von Ihnen präsentierten Objekte an-
geben.

Zur Vorbesprechung und Klärung aller weiteren Dinge und
Fragen wie z.B. Aufbau und Ablauf der Kunstausstellung findet
am Donnerstag, den 21. September 2017 um 19.30 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums eine Zusammenkunft aller an der
Ausstellung beteiligten Kunstschaffenden statt.

Zur Deckung der anfallenden Kosten erbittet der Kulturver-
ein von jedem Künstler den Betrag von 15.–.

Anmeldungen bitte an Frau Ulrike Klingberg-Kiefer, Al-
brecht-Dürer-Str.34, 79331 Teningen, e-Mail: klingberg_kiefer
@yahoo.de (bitte den Unterstrich beachten!) Tel.: 07641/55454.

Der Kulturverein hofft auch in diesem Jahr auf eine rege Teil-
nahme und ein vielfältiges Spektrum des Kunstschaffens in Te-
ningen.

So können Verbraucher testen, ob die Fenster ein Sanie-
rungsfall sind
Neue Fenster senken den Energieverbrauch und machen das
Wohnen komfortabler. Doch wann sollte man die Fenster aus-
tauschen? Astrid Kloos, Energieberaterin der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg erklärt, wie man anhand von drei Fra-
gen selbst prüfen kann, ob ein Fenster saniert werden sollte.

Hat das Fenster eine Wärmeschutzverglasung? Wenn das
Fenster vor 1995 eingebaut wurde, hat es in der Regel keine
Wärmeschutzverglasung.BaujahrundProduktnamestehenoft
auf dem Distanzhalter zwischen den Scheiben. Aufschlussreich
ist auch der Feuerzeug-Test, sagt Astrid Kloos. „Halten Sie vor
dunklem Hintergrund eine Flamme vor das Fenster. Bei Wärme-
schutzglas hat eines der Spiegelbilder der Flamme eine andere
Farbe als die restlichen.“

Grund für diesen Effekt ist eine Metallbedampfung auf der
inneren Scheibe. Sie reflektiert das Licht anders als unbeschich-
tetes Glas.

Ist der Rahmen in Ordnung? Er sollte nicht morsch, verwit-
tert, verrostet, gerissen, verzogen oder anderweitig beschädigt
sein.

IstdasFensterdicht?UmdieDichtheit zutesten,klemmtman
einen Streifen Papier zwischen Fensterrahmen und Fenster-
flügel. Lässt sich das Papier bei geschlossenem Fenster nicht her-
ausziehen, ist das Fenster an dieser Stelle dicht genug. Wieder-
holen Sie den Test an mehreren Stellen.

Sind die Fenster nicht mehr in Ordnung, empfiehlt Astrid
Kloos eine unabhängige Energieberatung: „So kann sicherge-
stellt werden, dass die Fenster zum Haus und eventuellen wei-
teren Sanierungsvorhaben passen“. Bei ungedämmten Außen-
wänden sei es etwa ratsam, den Austausch der Fenster mit einer
nachträglichenFassadendämmungzuverbinden.AucheineBe-
ratung zu Förderprogrammen ist sinnvoll: Die KfW zum Beispiel
fördert neue Fenster, die die gesetzlichen Wärmeschutzvorga-
ben übertreffen. Die Mittel müssen beantragt werden, bevor
der Handwerker beauftragt wird. „Deshalb immer frühzeitig
mit der Planung und der Prüfung der Konditionen beginnen“,
rät die Expertin.

Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung und richtigem
Lüften hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: on-
line, telefonisch oder mit ei-nem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indi-
viduell.

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Infor-
mationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

b Der Ortsverband informiert:

VdK im Bündnis gegen Altersarmut

Neuregelung der Versicherungspflicht
bei Waisenrenten

b Kulturverein Teningen

Einladung zur 8. Kunstausstellung
des Kulturvereins Teningen

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Neue Fenster – ja oder nein?

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Ein Streizug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten! 
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen, Köndringen, 

Nimburg und Heimbach sowie im Heimatmuseum Menton 
zum Preis von 

15 Euro! 

Band 2 
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 4.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Pfingstsonntag mit Abend-
mahl, musikalisch begleitet vom Kirchenchor (Pfarrerin Schä-
fer). Mo., 5.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Pfingstmontag (Prä-
dikant Schmidt).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 4.6., 11Uhr:GottesdienstmitAbendmahl inEmmendingen.
Di., 6.6., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung, Telefon
8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 2.6., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar.
Pfingstsonntag, 4.6., 9.30 Uhr: Abendmahl-Gottesdienst mit
Pfarrer Andreas Ströble. Di., 6.6., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 1.6., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be. Pfingstsonntag, 4.6., 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen und
Abendmahl in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt), musikali-
sche Umrahmung durch den Kirchenchor. Pfingstmontag, 5.6.,
10 Uhr: Gottesdienst in der Unteren Kirche (Prädikant Dieter
Sprich).Di., 6.6., 14Uhr:Handarbeitskreis.Mi., 7.6., 20Uhr:Sing-
kreis.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 1.6., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 2.6., St. Gallus, 9 Uhr: Sturzprä-
vention-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet) für Johann
Brupbach und Angehörige. Samstag, 3.6., St. Marien, 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Vikar Striet) für Ernst und Elisabeth Wehrle. So., 4.6.,
Pfingsten, St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Mo.,
5.6., Pfingstmontag, St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Feuerstein). Di., 6.6., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentli-
che Bücherei geöffnet. Mi., 7.6., St. Gallus, 19 Uhr: Kirchenfüh-
rung des Geschichtsvereins. Do., 8.6., St. Marien, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für Toch-
ter Rita und die Verstorbenen der Familien Schmitz und
Napierala.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 31.5., um 20 Uhr in
der Kirche Köndringen, Am Hungersberg.
AmPfingstsonntag,4.6., istdieGemeindeKöndringenzueinem
besonderen Gottesdienst in die Neuapostolische Kirche Em-
mendingen, Roethestraße eingeladen. Dieser Gottesdienst be-
ginnt um 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


